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 Der MAIN Verlag hat eine beachtenswerte sechsbändige Buchreihe publiziert.
Autor ist der ehemalige Leiter einer Mordkommission, der auf der Höhe der Zeit
geblieben ist und sein gesammeltes Wissen der interessierten Kriminalistenschar
zur Verfügung stellen möchte.

Die Bände 1 und 2 enthalten das „Kompendium der Kriminalistik“ in lexikaler Form, das sich meines Wissens nach bereits an
einigen polizeilichen Bildungseinrichtungen als Standardwerk etabliert hat. Diese Bände sind geeignet, Kriminalisten das nötige
Handwerkszeug zu geben, um Sachverhalte besser einzuschätzen und schnelle Entscheidungen zu fällen. Sogar Juristen und
Ärzte dürften vom Wissen in diesem Werk profitieren.
Band 3 „Phänomenologie einer Strafsache“ enthält die Beschreibung und Einteilung der verschiedenen Erscheinungsformen von
Straftaten. Gerade in dieser rasanten und schnelllebigen Zeit sowie des hier und da herrschenden Personalmangels ist es gut,
einen solchen verlässlichen „Partner“ an seiner Seite zu haben.
Band 4 „Stolpersteine der Kriminalistik“ umfasst die Bände 4.1 „Morden für Anfänger“ und 4.2 „Morden für Fortgeschrittene“.
Deren Inhalt richtet sich in augenzwinkernder Art in erster Linie an Krimischreiber und Krimileser. Nichtsdestotrotz kann
vielleicht auch der eine oder andere Kriminalist noch etwas dazulernen.
Band 5 trägt den Titel „Kriminaltaktik von Anzeige bis Zeugenvernehmung“. Hier geht es hauptsächlich um „Papierkram“,
dessen Bedeutung immer mehr zunimmt, soll der ermittelte Täter im Rahmen des Strafprozesses auch verurteilt werden.
Entsprechend sollte dieses Buch zur Pflichtlektüre jedes Kriminalisten werden.
Band 6 „Geschichte der Kriminalistik“. Die erste Hälfte des Buches enthält die Zeit von der neolithischen Revolution bis etwa zur
Mitte des 19. Jahrhunderts. Ab da kann man unter anderem die Entwicklung moderner forensischer Verfahren zur
Identitätsfeststellung verfolgen, zum Beispiel die der Daktyloskopie.
Hervorzuheben ist, dass diese Werke aus dem Geist und der Feder eines einzigen Mannes stammen, dessen Lebenswerk die
Kriminalistik war und ist. Dr. Lukaschewski bemüht sich mit seinen Büchern ebenso wie mit seinen in Fachkreisen gelobten
Vorträgen darum, Kriminalisten mit dem Wissen und dem Handwerkszeug auszustatten, das sie für ihre herausfordernde Arbeit
benötigen. Der MAIN Verlag unterstützt dieses Bemühen, indem er sämtliche Bücher, die auch einzeln und über den Verlag
bezogen werden können, dieser Reihe zu einem sensationell günstigen Preis anbietet.

Jörg F. Nowack, Rudolstadt
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